Berlin, 31.1.2014

Ärzte der Charité fordern ein konsequentes Nachtflugverbot

Gesundheitsschäden durch nächtlichen Fluglärm

Die Direktorin des Tinnituszentrums der Charité Berlin, Frau Prof. Dr. med. B. Mazurek und der Chefarzt der Abteilung f. HNO-Heilkunde an der Park-Klinik Weißensee (Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité), Herr Prof. Dr. med. H. Behrbohm haben heute in einer Presseerklärung (Anlage) ein konsequentes Nachtflugverbot an allen Berliner Flughäfen von 22-6 Uhr gefordert. Sie fordern das Abgeordnetenhaus von Berlin und den Berliner Senat auf, die Bevölkerung vor den Gesundheitsschäden durch nächtlichen Fluglärm wirksam zu schützen. "Ein konsequentes Nachtflugverbot an allen Berliner Flughäfen ist eine ethische, medizinische und gesellschaftliche Forderung und für den inmitten dichter Besiedelung, direkt an der Stadtgrenze errichteten BER, eine conditio sine qua non!" so die Mediziner. Nächtlicher Fluglärm führt zu einer Ausschüttung von Stresshormonen. Neueste Studien haben gezeigt, dass auditiv verursachter Stress eine wesentliche Rolle bei der Entstehung von Schwerhörigkeit und Tinnitus spielen.

Auch das Umweltbundesamt erneuerte in diesem Monat seine Forderung, den regulären Flugbetrieb in der Zeit von 22 bis 6 Uhr ruhen zu lassen. Wissenschaftliche Studien zeigen eindeutig, dass die gesundheitlichen Folgen von Fluglärm, insbesondere von Nachtfluglärm, erheblich sind. http://www.umweltbundesamt.de/presse/presseinformationen/laermschutz-im-rahmen-des-nationalen

Darüberhinaus gibt es aktuell auch Signale aus Brüssel. Der Versuch der EU-Kommission, sich im Rahmen des so genannten EU-Flughafenpakets ein Veto-Recht gegen vor Ort beschlossene Lärmschutzmaßnahmen zu sichern, wurde durch das Europäische Parlament in dieser Woche gestoppt. Vielmehr wird der Schutz der Gesundheit betont. http://www.michael-cramer.eu/presse/pressemitteilungen/single-view/article/fluglaerm-1/
Derzeit wartet eine Volksinitiative zum Thema Nachtflugverbot im Abgeordnetenhaus auf  Beratung und Willensbildung. Die Volksinitiative ist eine Aufforderung an den Berliner Senat, in Ergänzung zu dem in Brandenburg 2013 positiv abgeschlossenen Volksbegehren, für ein Mehr an Nachtruhe zu sorgen. Insgesamt hatten sich in den Volksbegehren in Berlin und Brandenburg knapp eine Viertelmillion Bürgerinnen und Bürger für ein striktes Nachtflugverbot ausgesprochen.
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